
 

PRESSEMITTEILUNG 

Simmern, 6. November 2025 

 

Vereinsjubiläum des Regionalrats Wirtschaft 

30 Jahre Netzwerk, Förderer der Wirtschaft und Motor für 

Regionalentwicklung  

 

Der Regionalrat Wirtschaft Rhein-Hunsrück e.V. (ReWi) feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges 

Bestehen. Seit seiner Gründung am 6. November 1995 wurde der Verein immer mehr zu 

einem prägenden Akteur der Wirtschaftsförderung und regionalen Entwicklung. Mit seinem 

starken Netzwerk von inzwischen über 250 Mitgliedern bündelt der ReWi seit drei 

Jahrzehnten die Kräfte von Unternehmen, Kommunen und Institutionen im Rhein-Hunsrück-

Kreis. 

 

Von der Idee zur Institution 

Die Entstehung des Vereins geht auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der frühen 

1990er-Jahre zurück – geprägt von Strukturwandel, Konversion am Flughafen Hahn, hoher 

Arbeitslosigkeit und Zuwanderung. Aus einer 1994 initiierten Wirtschaftskonferenz erwuchs 

der Gedanke, die regionalen Kräfte zu bündeln und die Herausforderungen gemeinsam 

anzugehen. Mit Energie und Tatkraft prägte der Simmerner Unternehmer László Gilányi als 

erster Vorsitzender des ReWi die Aufbaujahre bis 2011. Es folgten Evelyn Brosowski, Kathrin 

Heinrichs sowie derzeit Thomas Hähn als Vorsitzende. Die Geschäftsstelle ist in Simmern: Die 

derzeit 7 Mitarbeitenden organisieren von dort aus eine Vielzahl an Projekten, die allesamt 

zur Entwicklung der Region Rhein-Hunsrück beitragen.  

 

LEADER bringt den Hunsrück nach vorne 

So beteiligte man sich schon früh an der europäischen LEADER-Initiative und 2001 wurde die 

Lokale Aktionsgruppe Hunsrück gegründet, in der sich viele Bürgerinnen und Bürger und 

Vertreter unterschiedlicher Institutionen engagieren. Seither flossen viele Millionen Euro in 



 

mehr als 400 einzelne Projekte, vom kleinen ehrenamtlich betriebenen Dorfprojekt bis hin zu 

großen Leuchtturmprojekten wie der weit über die Region populären „Geierlay“.  

 

WILDWUCHS 

Die Kampagne WILDWUCHS wurde durch den ReWi ins Leben gerufen, um Jugendlichen die 

vielfältigen Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten in ihrer Heimatregion näherzubringen. 

Über eine hochwertige Ausbildungsfibel sowie eine Website präsentieren über 130 regionale 

Betriebe ihre Angebote – von Praktika über Ferienjobs bis hin zu Ausbildungsplätzen. Ziel ist 

es, junge Menschen für eine berufliche Zukunft im Rhein-Hunsrück-Kreis zu begeistern und 

dem Fachkräftemangel aktiv entgegenzuwirken. 

 

GELOBTES LAND  

Um nicht nur Auszubildende von den Vorzügen der heimischen Betriebe zu überzeugen, 

sondern auch dem gestiegenen Bedarf an Fachkräften zu begegnen, entwickelte der ReWi die 

Kampagne GELOBTES LAND: Eine crossmediale Standortinitiative, die seit 2018 den Rhein-

Hunsrück-Kreis als attraktiven Lebens- und Arbeitsort positioniert. Ziel ist es, Fachkräfte, junge 

Familien und Rückkehrer für das Leben und Arbeiten auf dem Land zu begeistern – mit 

Angeboten zu Jobs, Wohnen, Freizeit und persönlicher Entfaltung. Unterstützt von über 120 

Unternehmen sowie Kommunen und dem Landkreis, stärkt die Kampagne nachhaltig das 

Image und die Zukunftsfähigkeit der Region. 

 

Ein Potpourri an Projekten und Initiativen 

In den vergangenen 30 Jahren hat der ReWi eine Vielzahl an Projekten initiiert, begleitet und 

umgesetzt, die die wirtschaftliche und strukturelle Entwicklung des Rhein-Hunsrück-Kreises 

maßgeblich geprägt haben.  

Bereits in der Anfangsphase wurde mit dem Strukturatlas Rhein-Hunsrück eine digitale 

Datenbank geschaffen, die statistische Informationen zu Unternehmen, Gemeinden sowie 

Wohn- und Gewerbeflächen sammelte. Obwohl die Plattform später aus Pflegegründen 

aufgegeben wurde, war sie ein früher Meilenstein der digitalen Regionalentwicklung. 



 

Im Rahmen des Landesprojekts Regionale Beschäftigungsentwicklung war der ReWi von 2006 

bis 2014 aktiv. Ziel war es, zusätzliche Arbeitsplätze zu schaffen, lokale Ökonomien zu stärken 

und Qualifizierungsstrategien zu entwickeln. Das Projekt wurde eingestellt, als sich der Fokus 

von Arbeitslosigkeit hin zum Fachkräftemangel verlagerte. 

Es folgten mehrere Informations- und Vernetzungsprojekte zur Fachkräftesicherung, wie das 

„Kompetenznetzwerk Gesunde Betriebe“, an denen eine Vielzahl an Betrieben partizipierten, 

um sich zukunftsfähig aufzustellen. 

2009 startete das Projekt der sozialpädagogischen Begleitung von Auszubildenden. Dabei 

wurden Jugendliche mit schwierigen Voraussetzungen beim Einstieg in die Ausbildung 

unterstützt. 

Mit dem kulinarischen Event à la région, welches der ReWi als Gesellschafter mitgeprägt hat, 

wurde von 1995 bis 2013 ein Forum für regionale Erzeuger und Gastronomen geschaffen, das 

alle zwei Jahre an wechselnden Orten stattfand und stets ausverkauft war.  

 

2020 wurde eine repräsentative Erwerbstätigenbefragung durchgeführt, um die 

Wahrnehmung des Kreises als Lebens- und Arbeitsort zu erfassen. Die Ergebnisse dienen als 

Grundlage für weitere Standortentwicklung und Marketingmaßnahmen. 

Seit 2021 engagiert sich der ReWi als MINT-Regionalpate im Rahmen der landesweiten MINT-

Strategie. Schulen Im Kreis können an verschiedenen Programmen zur Vermittlung von 

Kenntnissen der Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik teilnehmen, die 

der ReWi vermittelt. 

In seiner Veranstaltungsreihe ReWi IMPULS behandelt der Verein aktuelle Themen wie 

Digitalisierung, KI, nachhaltiges Wirtschaften und Fachkräftegewinnung. Ziel ist es, Impulse zu 

setzen, Praxisbeispiele zu zeigen und den Austausch zwischen Unternehmen zu fördern. 

Das jährliche Forum Wirtschaft Rhein-Hunsrück bietet Vorträge, Diskussionen und 

Gelegenheit zum Austausch. Es wird gemeinsam mit IHK, Wirtschaftsjunioren, 

Kreishandwerkerschaften und Banken organisiert. 

Mit dem BLIND DATE ermöglicht der ReWi in Kooperation mit Schulen und Betrieben ein 

Schnupperpraktikum für Schülerinnen und Schüler, die kurz vor dem Schulabschluss stehen. 



 

Unternehmen bieten einen Tag Einblick in ihre Arbeitswelt – eine direkte Maßnahme zur 

Berufsorientierung. 

 

Blick nach Europa 

Auch der Europa-Unternehmerstammtisch bot über Jahre hinweg eine Plattform für den 

Austausch zu internationalen Märkten und Handels-, Kooperations- und Exportfragen. 

Das EU-Projekt DART (Developing Active Regions And Sustainable Tourism) förderte von 2003 

bis 2007 die Zusammenarbeit mit Partnerregionen in anderen europäischen Staaten und 

brachte neue Impulse für Tourismus und Regionalentwicklung. 

Das europäische Forschungsprojekt RUSTIK widmet sich derzeit nachhaltiger Entwicklung in 

ländlichen Räumen Europas. Im Rhein-Hunsrück-Kreis wird durch den ReWi ein „Living Lab“ 

betrieben, das Daten zum Ausbildungsmarkt analysiert und neue Strategien für bessere 

Passung zwischen Jugendlichen und Ausbildungsbetrieben entwickelt. Es wurden auch 

internationale Kooperationen aufgebaut. Am längsten währt die Zusammenarbeit mit einer 

Region in Finnland, auf die unter anderem die Städtepartnerschaft Simmerns mit der 

finnischen Stadt Mäntä-Vilppula zurückgeht. 

Exklusive Veranstaltungen für Mitglieder wir das jährliche Sommerfest an wechselnden 

Austragungsorten bieten beste Gelegenheiten für eine breite und intensive Vernetzung der 

Unternehmen untereinander und mit den Institutionen der Region. 

 

Heute, 30 Jahre später, blickt der Verein auf eine Erfolgsgeschichte zurück, die ihresgleichen 

sucht: Rund 250 Mitgliedsunternehmen – vom Familienbetrieb bis zum Global Player – 

gestalten aktiv die Entwicklung der Region mit.  

 

Eine feste Instanz in der Region 

Aus Sicht des Landkreises übernimmt der Verein wichtige Funktionen, wie Landrat Volker Boch 

deutlich macht: „Der Regionalrat Wirtschaft ist eine feste Instanz in unserer Region. 

Wirtschaftsförderung, Standortentwicklung und regionale Zukunftsgestaltung weit über den 

rein wirtschaftlichen Bereich hinaus werden durch den Regionalrat mit viel Leben erfüllt - seit 



 

30 Jahren jeden Tag. Der Regionalrat gehört zum Rhein-Hunsrück-Kreis, er wird durch die 

Politik und die Verwaltung unterstützt und getragen. Die enge und gute Verbindung zwischen 

Kreis und Regionalrat ist fest, erfolgreich und wichtig für unsere weitere regionale 

Entwicklung.“ 

 

Thomas Hähn, Vorsitzender des Regionalrats seit 2022, blickt aus unternehmerischer Sicht auf 

die Arbeit des ReWi: „30 Jahre Regionalrat Wirtschaft – das bedeutet drei Jahrzehnte gelebtes 

Unternehmertum, regionales Engagement und gemeinschaftliche Zukunftsgestaltung. Als 

Unternehmer weiß ich, wie wichtig starke Netzwerke, praxisnahe Impulse und verlässliche 

Partner sind – genau das bietet der ReWi seit Jahrzehnten. Ich bin überzeugt: Nur wenn 

Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft an einem Strang ziehen, können wir unsere Region 

nachhaltig stärken – und der ReWi ist dafür ein unverzichtbarer Motor.“ 
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Bildunterschrift: Protokoll der Gründungsversammlung des Regionalrats Wirtschaft Rhein-

Hunsrück e.V. am 6. November 1995 

 

 

 

 

Regionalrat Wirtschaft Rhein-Hunsrück e.V.  

Der Regionalrat ist die zentrale Einrichtung der Wirtschaftsförderung im Rhein-Hunsrück-Kreis. 

Gegründet 1995, fungiert der Verein als Anlaufstelle für Unternehmen, Institutionen und Kommunen 

bei aktuellen Herausforderungen. Er bietet insbesondere Unterstützung für Betriebe, pflegt ein großes 

Netzwerk und betreibt aktive Regionalentwicklung. Außerdem zeichnet der Regionalrat verantwortlich 

für die Standort- und Imagewerbung des Rhein-Hunsrück-Kreises. 



 

Schwerpunkte bilden die Image- und Fachkräftekampagne „GELOBTES LAND“, die 

Ausbildungsoffensive „WILDWUCHS“ und die Förderung des ländlichen Raumes mit Mitteln des 

europäischen LEADER-Ansatzes. 

Über 250 Mitglieder aus Industrie, Handel, Handwerk, Banken, Gastronomen, Landwirten und 

öffentlicher Verwaltung machen den Verein zu einem wichtigen regionalen Partner. 

Wichtigstes Ziel ist es, die Attraktivität des Rhein-Hunsrück-Kreises auf wirtschaftlichen, sozialen, 

kulturellen und anderen Gebieten zu erhöhen und bekannt zu machen. 

 
Weitere Informationen: https://www.rhein-hunsrueck.de 
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Achim Kistner, Geschäftsführer 

Regionalrat Wirtschaft Rhein-Hunsrück e.V. 

Koblenzer Straße 3 

55469 Simmern 

Tel.: 06761/ 96442-0  

E-Mail: info@rhein-hunsrueck.de 

Internet: www.rhein-hunsrueck.de  
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